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 Offene Ganztagsschulen 

Kennzahlen 

Die gpaNRW misst die Wirtschaftlichkeit der Aufgabe mit folgenden Kennzahlen: 

 Fehlbetrag OGS je OGS-Schüler, 

 Aufwendungen je OGS-Schüler und 

 Transferaufwendungen je OGS-Schüler. 

Handlungsmöglichkeiten 

 Ziele zur Ausgestaltung und Weiterentwicklung des OGS-Angebotes definieren, dabei 

Angebot am Bedarf orientieren und mit der Jugendhilfeplanung abstimmen, demografi-

sche Entwicklung berücksichtigen, 

 mögliche Organisationsformen gegenüberstellen, potenzielle Anbieter des angestrebten 

OGS-Angebotes ausloten und Leistungen ggf. im Rahmen eines formellen Vergabever-

fahren (neu) vergeben, 

 Kooperationsvertrag schließen, darin konkrete Regelungen treffen zu Rahmenbedingun-

gen, Leistungsumfang, Personalausstattung, Finanzierung und Verwendungsnachweisen 

sowie Berichterstattungen des Kooperationspartners, 

 alle Erträge und Aufwendungen für die OGS in einem eigenen Teilprodukt oder einer ei-

genen Kostenstelle abbilden, 

 Sachberichte des Kooperationspartners und Datenbestand jährlich - möglichst kennzah-

lengestützt – auswerten, 

 turnusmäßig Überblick verschaffen über Veränderungen der Trägerlandschaft, Leistun-

gen ggf. neu ausschreiben, 

 bei der Bereitstellung von Flächen multifunktionale Nutzung von Räumen anstreben, 

 Leistungen an den Kooperationspartner möglichst auf die Landeszuweisungen und den 

pflichtigen kommunalen Eigenanteil beschränken; Elternbeiträge zur Senkung des Fehl-

betrags für die OGS nutzen, 

 Elternbeiträge auf der Basis einer Elternbeitragssatzung selbst festsetzen und erheben, 

bei der Staffelung Einkommensstruktur in der Kommune berücksichtigen, auf Beitrags-

freigrenzen verzichten und Höchstbetrag lt. Grundlagenerlass ausschöpfen und 

 Einkommensverhältnisse der Eltern regelmäßig überprüfen, Beitragsrückstände sukzes-

siv verfolgen. 
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Gute Beispiele 

Gute Beispiele Offene Ganztagsschulen 

Prüfungsschwerpunkt Gutes Beispiel Kommune Ansprechpartner 

dynamisierte  

Elternbeitragssatzung 

Die Stadt Burscheid hat im An-

schluss an die überörtliche Prüfung 

eine (neue) Elternbeitragssatzung 

für die OGS erlassen. Hierin wird 

bereits der derzeit mögliche 

Höchstbeitrag erhoben. Des Weite-

ren enthält die Satzung eine zwei-

jährige Dynamik. 

Stadt  

Burscheid 

Herr Kratochvil, Tel.:02174/670-

340,  

 f.kratochvil@burscheid.de  

 

Geschwisterkind-

ermäßigung 

Die Gemeinde Ruppichteroth ge-

währt für Geschwisterkinder in der 

OGS lediglich eine Ermäßigung der 

Beiträge von 10 Prozent. 

Gemeinde 

Ruppichteroth 

Herr Müller,  

Tel. 02295/4916 

klaus.mueller@ruppichteroth.de 

  

Schulentwicklungsplan 

mit Ausführungen zum 

Ganztagsangebot 

Die Gemeinde Senden (Westfalen) 

hat einen Schulentwicklungsplan mit 

einem gesonderten Kapitel (2) zu 

Ganztagsangeboten. Die rechtli-

chen Grundlagen, teilnehmenden 

Schulen und die Entwicklung des 

Offenen Ganztags werden darge-

stellt. Zudem enthält der SEP Emp-

fehlungen zur weiteren Qualitäts-

entwicklung im Offenen Ganztag. 

Gemeinde 

Senden 

Frau Balke, Tel. 02597/699-234, 

a.balke@senden-westfalen.de 

 

 

Ansprechpartnerin 

Monika Brenner 

Prüfung und Beratung 

m 0172/26 14 936 

e monika.brenner@gpa.nrw.de 
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